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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

DIE LINKE. Fraktion Herne / Wanne-Eickel bittet Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der kommenden 

Sitzung des Rates der Stadt Herne zu nehmen.

Beschlussvorschlag:Beschlussvorschlag:Beschlussvorschlag:Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung verpflichtet sich, 2014 alle Auszubildende nach erfolgreichem Abschluss der Prüfungen zu 

übernehmen.

Begründung:Begründung:Begründung:Begründung:

Bereits seit Jahren steht die Anzahl der Auszubildenden in krasser Schieflage zu den aus Altersgründen 

ausscheidenden MitarbeiterInnen. Gemäß des „Berichts über strategische Personalplanung“ werden  bis 

2023 voraussichtlich 467 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Dienst ausscheiden bzw. in die 

Freistellungsphase der Altersteilzeit gehen. Unter Abzug der kw-Stellen müssen 428 Stellen wiederbesetzt 

werden. Selbst wenn man berücksichtigt, dass davon ca. 170 Stellen sind, die bei Berücksichtigung eines 

konsequent umgesetzten Quotierungsverfahrens nicht wiederbesetzt werden, verblieben immer noch 

insgesamt ca. 260 wieder zu besetzende Stellen. 

Die sinnvollste Form, diese Stellen fachgerecht wiederzubesetzen, ist  die eigene Ausbildung mit der 

Sicherstellung einer dauerhaften Anschlussbeschäftigung.

Für DIE LINKE. Fraktion 

Mit freundlichen Grüßen

Roland Bärwald
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